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Aufgabenstellung 
Sachverhalt

Wurzel der Flurbereinigung liegen Jahrhunderte zurück

Reinland-Pfalz (nach dem 2.WK neu entstanden) hatte verschieden Vorläufer der ländlichen 
Bodenordnung [Umlegungen, Konsolidationen, Feldbereinigungen, Wegebereinigungen]

Ergebnisse dieser Vorläufer sind in Listen und auch in (unvollständigen) Übersichtskarten 
dokumentiert

ab 2000 wurden Verfahrenen digital (Berichtswesen – RLP) dokumentiert
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Aufgabenstellung 
Aufgaben

1. den aktuelle Stand zu der Thematik darstellen

2. Forschungsfragen definieren und beantworten

3. Ein GIS entwerfen für abgeschlossenen und aktuell Bodenordnungsverfahren (unter 
Einschluss der historischen Vorläufer)

4. Anhand des Dienstbezirk DLR–Eifel alle Daten erheben und das GIS erstellen 
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Aufgabenstellung 
Ziel

1. Entwurf eines Datenskeletts für die Erfassung und Sicherung alter 
Bodenordnungsverfahren

2. Erstellen eines GIS, um die Daten alter Bodenordnungsverfahren sowie neuer Verfahren 
zu visualisieren

3. Entwerfen einer Anleitung für die DLRs
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Aktueller Stand
Allgemein

Jedes DLR hat seinen eigenen Vorgehensweise

„alten“ Verfahren in der „100 Jahre Kulturamt“ Broschüre aufgelistet

unvollständige Kartendarstellung

„neuere“ Verfahren (ab 2000) werden digital in der TZ geführt und stehen in dem 
Berichtswesen – RLP oder als Shapefile zur Verfügung

Nach 10 Jahren werden die Unterlagen an das Landesarchiv abgegeben 
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Forschungsfragen
Frage 1

Wie werden die aktuellen Verfahren archiviert bzw. stehen 
amtsintern zur Verfügung?

Unterlagen werden nach einigen Jahren an das Landesarchiv abgegeben

digitalen Unterlagen in dem Verfahrensordner belassen (mit Schreibschutz)

digitalen Daten stehen jedoch nur dem jeweiligen DLR zur Verfügung

Informationen zu den Bodenordnungsverfahren im Berichtswesen geführt 
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Forschungsfragen
Frage 2

Wie sind alte Verfahren archiviert bzw. stehen amtsintern zur 
Verfügung?

Unterlagen dem Landesarchiv übergeben

Amtsintern ist es unterschiedlich

(DLR Rheinhessen-Nahe-Hunsrück hingegen besitzt von einem Teil der Daten 
eine Excel Tabelle, die eine Übersicht an Informationen bietet.)
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Forschungsfragen
Frage 3

Wie müsste eine Datenbank gestaltet sein, damit sie einfach 
gepflegt und genutzt werden kann?

Daten auf das wesentliche reduzieren

einfach zu führen sind und gleichzeitig ausreichend

nicht mit reinem SQL Code 

Daten per Hand in Excel oder Access eingetragen
Oder

Daten in QGIS selbst einzutragen

Die TZ sollte die Daten dann speichern und als WFS zur Verfügung stellen
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Forschungsfragen
Frage 4

Welche Daten wären interessant in einem GIS-Archiv zu führen?

Spalte ProjektNr Verfahrens
name

Gemeinde
Sch

Gemeinde Geometrie Verfahrensart Verfahrens
größe

Verfahrens
grenze

Zuständiges 
Amt

Wert 123 abc 123 abc Polygon § ha true/false abc

Typ integer String String String multi-polygo String double boolean String

Wichtige Zeitpunkte 
eines Verfahrens

Anordnung Besitzübergang Schlussfeststellung Datum
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Forschungsfragen
Frage 5

Wie könnten die Verfahren archiviert bzw. amtsintern zur 
Verfügung gestellt werden?

analogen Daten an das Landesarchiv 

digitalen Daten aufbewahren (wichtigen Dokumente [z.B.
Flurbereinigungsplan] als PDF) 

Unterlagen von alten Verfahren eingescannt (als PDF) 

Datenbank weiterführen (Lücken füllen) 

Verfügung stellen über WFS-Dienst

Informationen sichten wie auf der Webseite (http://www.dlr.rlp.de/Internet/global/inetcntr.nsf/dlr_web_full.xsp?src=
KX857Y6F05&p1=452N431O1U&p3=QK595PD880&p4=78HV82A9P5)
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Forschungsfragen
Frage 6

Welchen Nutzen könnte das GIS-Archiv bringen?

Übersichtkarten der vergangenen/laufenden Bodenordnungsverfahren 
könnten erstellt werden

einheitliches Führen von Daten

Abfragen zu bestimmten Gegebenheiten 

schnell erste Informationen zu Verfahren

Kombination aus Karte und Datenbank
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Geoinformationssystem
Warum ein GIS?

GIS verbindet die Vorteile einer Karte mit denen einer Tabelle oder 
Datenbank.

Die Daten werden visualisiert und können mit weiteren Informationen ergänzt 
werden. 

Es wird auf verschiedenen Ebenen gearbeitet, sodass keine Information 
verloren geht. 

Die Daten lassen sich jederzeit anpassen und es kann nach einzelnen 
Informationen gesucht werden. 

Es können Karten erstellt oder Tabellen erzeugt werden.

7. Januar 2019



Abb. 04 7. Januar 2019



Abb. 05 7. Januar 2019



Abb. 06 7. Januar 2019



Abb. 07 7. Januar 2019



Abb. 08 7. Januar 2019



http://www.dlr.rlp.de/Internet/global/inetcntr.nsf/d
lr_web_full.xsp?src=KX857Y6F05&p1=title%3D
51036%7E%7Eurl%3D%2FInternet%2Flew%2F
LEW_Verfahren.nsf%2F0%2FB95FD0287086A
F52C125739A004BBE00%3FOpenDocument&

p3=QK595PD880&p4=78HV82A9P5
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